Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: Psychologie
Studienabschluss: Master

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Institut fir deutsche&SpracheundLiteratur|

Gastuniversitit/Stadt:  JagiellonerUniversitat/Krakau
Institut Gastuniversitét: InstytutFilologii Germanskiej

Zeitraum: Wintersemester & Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O

von 23/9/1¢ - 21/2/2(

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches
... an der Gastuniversitit:

Gab es eine zentrale Stelle fiir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
Esgabein InternationalStudentgOffice dorthinkannstdu dich mit allen Fragerwenden(egalob universitatshezogeoder
nicht)

InternationalStudentffice
Web: https://internationalstudents.uj.edu.pl/en_GB/
E-mail:iso@uj.edu.pl

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Gleichzu BeginndesStudiumsgabeseineallgemeineEinfihrungsveranstalturfgr alle auslandischeBStudierendein der
die Formalitatervorgestelltwurden.EsgabnochweitereVeranstaltungeim denerz.B. dasOnline-Systender Universitat
erklartwurde.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
Dr Robert Kotodziej (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

Dr Kotodzej war fiir mich zugandig alerdingshabeich mich mit ihm nureinmal zu Beginn getroffen undab dannmeine
Fragen mit meinen jeweiligen Professorinnen direkt geklart.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?

Die Kommunikationmit denDozierendenief meistgutundunkompliziert. Manchmalmusstemanein bisschen
dranbleiberanseinenAnliegenaberdannhateseigentlichimmergeklappt.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

NachderBewerbungund Zusagebeim Zentrumfir InternationaleBeziehungemusstdch mich nocheinmalander
JagiellonerUniversitatbewerbenDort mussteeinenNachweisiibermein Sprachniveain EnglischhochladenFormal
war ein anerkannteZertifikat gefordert- die ErgebnisseneinesOLS Sprachtestausmeinemvorherigen
Auslandssemestéiabendannjedochausgereicht.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Ich musstemich EinschreiberaberkeineGebulhrerbezahlenlch habemir einelSIC (InternationalStudentddentity Card)
besorgidaich keinenStudentenausweisn der JagiellonerUniversitatbekam.
Nur derPolnischSprachkursvar kostenpflichtigund dafiirmussterwir auchunseresigenerBiicherkaufen.

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Sehrgut! Ich war mehrmalszur Beratungund Klarung organisatorischdfragenda.



Wie verliefen die Formalitdten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?
a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):

Hier habeich nichtszu berichten DurchmeineKrankenversicherunfgin ich weltweit abgesichentindich habeauchkein
Auslandsbafédpeantragt.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Die BearbeitungneinerBewerbunganderGastunihatsolangegedauertdassdie Einreichfristerfir Unterlagerin
DeutschlandgchonbeéngstigendahekamenAlso habeich mich andasinternationalOffice dort gewandtund bekamkurz
daraufdie Zusage.

Danachhabeich mich mit denmit dergenauerkKurswahlfir dasLearningAgreemenbeschaftigtDieswar zeitintensiv
undnervenaufreibendm Endeffektmusstdch danndochvor Ort nocheinigesandern.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Der E-Mail Kontaktzu meinerKontaktpersorin Kéln Dr. Breuerwar sehrunkompliziertich habeimmerschnell
AntwortenbekommenDasLA ist natirlichaufwandigunderfordertKoordinationabereshatallesgut geklappt.
Auch die Beurlaubungvar einfach.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Die auf EnglischangeboteneRsychologiekursevarenauf Bachelorniveawnd ehergrundlegendé&acherdie ich schon
belegthatte.DasrestlicheKursangeboauf Englischist groRundsehrinteressant.
DasPrufungsniveawar niedrigeralsin Kéln.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Ich musstemindestenginenKurs deslinstitutsbelegeniberwelchesdie PartnerschatestehtDashabeich auchso
gemachunddenRestmeinerKurseanandererFakultatergewahit.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Ich habeschlussendlickier derKursedieich fir dasLA ausgesuchtattebelegerkdnnen Manchmalwar die
PlatznachfragaberhdheralsdasAngebot,dochmeistendatsicheineLésunggefundenEin bisscherflexibilitét bei der
Kurswabhlist abernétig. EsgabauchKurse,die extrafiir Erasmusstudentinnemgebotenvurden.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr
eingestuft?
Nein.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Ich musstemindesten®20 ECTSPunktemacherund mindestenginenKurs anmeineminstitut belegen.

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?

Sehrunterschiedlichln denkleinenKursenkanntenwir unsnacheinerWeile in dengrof3engabesmanchmabucheinfach
garkeinenKontakt.

Wie war das Zahlenverhiltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der
Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?

Ich hatteeinenKurs dawarenwir nurachtStudierendaberauchsehrgroReKurse.Wie die Gesamtzah&ndeninstituten
war traueich mir nicht zu einzuschéatzen.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

EsgabeineMensain derich allerdingsnie war. Die Universitatliegt ganzverteiltin der Stadtalsogibt esStandorten der
InnenstadaberauchauferhalbVon Freizeitangebotehabeich nichtsmitbekommeraberhabeauchnicht aktiv danach
gesucht.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?

Die JagiellonerUniversitatstellt sehrgiinstigeStudentenwohnheimplétfér ErasmusStudenterzur Verfligung.Diese
Platzesindallerdingsbegrenzundesgibt keineEinzelzimmer Esgibt etlicheFacebookgruppefiir WG-Zimmer,dort
findetmanje nachPraferenaVohnungemit EinheimischeroderandererinternationalerStudierendennd dochwar es
nichteinfachein schénesindbezahlbareZimmerzufinden.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst
du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?

Ich bin zwei Wochenvor Semesterstaih Krakauangekommenym mir in RuheeinenUberblickiberdie Stadtzu macher
undeineWohnungzu suchenUnd habeauchzwei Wochengebrauchtim ein schéneZimmerzufinden.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?

Meine Wohnungwar wunderschémberauchteuer.lch habemit drei andererErasmus-Studentinneausammengewohnt
undwir hattenein groResVohnzimmerDie Lagewar perfektdirektam ParkundauchderZustandwar absolutin

Ordnung.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir
deine Nachfolger innen?

In Krakaukannmansehrgiinstigwohnen(ab500Zloty) aberauchdeutschéPreisefiir ein Zimmer zahlen(bis zu 2000
Zloty) - je nachdenwie zentralundkomfortabeldu wohnenmdchtestAls ErasmusStudentirmusstdu aberdamitrechner

deutlichmehrMiete zu zahlenalsdie Einheimischen.
Du kannstbei deinerWohnungssuchbeachterauf welchemCampugdu die meistenKursehastunddir dortin derNéahe
eineWohnungsuchenAber die Stadtist tatsachlicmicht sehrgro3,sodasslerWeg zur Uni meistnichtallzu langist.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
EswurdenErasmudPartysund AusfliigeorganisiertJenachdenwie feierwiitigdu bist taugendir dieseoderebennicht.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen

(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?
Krakauist einewunderschéné&tadt,die unglaublichviel zu bietenhatundsovielfaltig ist, dasseinemnie langweiligwird.

Esgibt, nebendentypischenTouristenattraktionersoviel zu entdeckenlch habeviele Tagemit durchdie Stadtspaziert
sindundunstreibenlassenverbrachtEsgibt zahlreicheMuseen st3eCafesund grof3eParks.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 75ct

... ein Bier: 77

... eine Mahlzeit in der Mensa: 777

Sonstiges:

In Krakaukannmansehrgunstigleben.Essergehenist deutlichgunstigeralsin DeutschlandAuch dasBahnfahrerund
ins Museumgehenist mit Studentenrabatvirklich gunstig.

Reisenist auchgunstigeralsin Deutschland ein Auto mietenkostetfastnichts.Also nutzdie Gelegenheitind bereise
Polenein bisschen.

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?

LeiderNein.

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:

Fahreins Tatra!!! Dasist ein Gebirgehundertkilometersiidlichvon Krakauund absolutzu empfehlenEgalob zum
WandernoderSki fahrenZakopanest ein guterOrt fiir einenWochenendtripAber Vorsicht,weil essoein beliebtes
Ausflugszielist kannesdort auchmal ganzschonvoll sein.Aber esgibt viele anderevunderbaréBergddrfer die nicht so
touristischsind. Sohabeich viele Wochenendein denBergenin Polenoderder Slowakeiverbracht.



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfillen, falls zutreffend!)

4.1 Planung:

Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: Psychologie
	Studienabschluss: Master
	Institut Gastuniversität: Instytut Filologii Germanskiej
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 23/9/19
	Datum2_Abreise: 21/2/20
	Zeitraum: Wintersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab ein International Students Office dorthin kannst du dich mit allen Fragen wenden (egal ob universitätsbezogen oder nicht)

International Students Office
Web: https://internationalstudents.uj.edu.pl/en_GB/ 
E-mail: iso@uj.edu.pl
	Institut: [Institut für deutsche Sprache und Literatur I]
	Kontaktperson: Dr Robert Kołodziej
	Einführungsveranstaltungen?: Gleich zu Beginn des Studiums gab es eine allgemeine Einführungsveranstaltung für alle ausländischen Studierenden in der die Formalitäten vorgestellt wurden. Es gab noch weitere Veranstaltungen in denen z.B. das Online-System der Universität erklärt wurde.
	Zuständigkeit: Dr Kołodziej war für mich zuständig allerdings habe ich mich mit ihm nur einmal zu Beginn getroffen und ab dann meine Fragen mit meinen jeweiligen Professorinnen direkt geklärt.
	Gastuniversität/Stadt: Jagiellonen Universität/Krakau
	Sprachnachweis: Nach der Bewerbung und Zusage beim Zentrum für Internationale Beziehungen musste ich mich noch einmal an der Jagiellonen Universität bewerben. Dort musste einen Nachweis über mein Sprachniveau in Englisch hochladen. Formal war ein anerkanntes Zertifikat gefordert - die Ergebnisse meines OLS Sprachtests aus meinem vorherigen Auslandssemester haben dann jedoch ausgereicht.
	Organisatorische Aufgaben: Ich musste mich Einschreiben aber keine Gebühren bezahlen. Ich habe mir eine ISIC (International Students Identity Card) besorgt da ich keinen Studentenausweis von der Jagiellonen Universität bekam. 
Nur der Polnisch Sprachkurs war kostenpflichtig und dafür mussten wir auch unsere eigenen Bücher kaufen.
	Kommunikation Dozierende: Die Kommunikation mit den Dozierenden lief meist gut und unkompliziert. Manchmal musste man ein bisschen dranbleiben an seinen Anliegen aber dann hat es eigentlich immer geklappt.
	Beratung ZIB: Sehr gut! Ich war mehrmals zur Beratung und Klärung organisatorischer Fragen da.
	deutsche Institutionen: Hier habe ich nichts zu berichten. Durch meine Krankenversicherung bin ich weltweit abgesichert und ich habe auch kein Auslandsbafög beantragt.
	Gastuni: Die Bearbeitung meiner Bewerbung an der Gastuni hat so lange gedauert, dass die Einreichfristen für Unterlagen in Deutschland schon beängstigend nahekamen. Also habe ich mich an das International Office dort gewandt und bekam kurz darauf die Zusage. 
Danach habe ich mich mit den mit der genauen Kurswahl für das Learning Agreement beschäftigt. Dies war zeitintensiv und nervenaufreibend. Im Endeffekt musste ich dann doch vor Ort noch einiges ändern.
	Uni Köln: Der E-Mail Kontakt zu meiner Kontaktperson in Köln Dr. Breuer war sehr unkompliziert ich habe immer schnell Antworten bekommen. Das LA ist natürlich aufwändig und erfordert Koordination aber es hat alles gut geklappt. 
Auch die Beurlaubung war einfach.
	akademisches Niveau: Die auf Englisch angebotenen Psychologiekurse waren auf Bachelorniveau und eher grundlegende Fächer, die ich schon belegt hatte. Das restliche Kursangebot auf Englisch ist groß und sehr interessant.
Das Prüfungsniveau war niedriger als in Köln.
	Kurswahl: Ich musste mindestens einen Kurs des Instituts belegen über welches die Partnerschaft besteht. Das habe ich auch so gemacht und den Rest meiner Kurse an anderen Fakultäten gewählt.
	Vorgaben_Kurswahl: Ich musste mindestens 20 ECTS Punkte machen und mindestens einen Kurs an meinem Institut belegen.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Ich hatte einen Kurs da waren wir nur acht Studierende aber auch sehr große Kurse. Wie die Gesamtzahl an den Instituten war traue ich mir nicht zu einzuschätzen.
	Verhältnis_Dozierende: Sehr unterschiedlich. In den kleinen Kursen kannten wir uns nach einer Weile in den großen gab es manchmal auch einfach gar keinen Kontakt.
	Wohnungssuche: Die Jagiellonen Universität stellt sehr günstige Studentenwohnheimplätze für Erasmus Studenten zur Verfügung. Diese Plätze sind allerdings begrenzt und es gibt keine Einzelzimmer. Es gibt etliche Facebookgruppen für WG-Zimmer, dort findet man je nach Präferenz Wohnungen mit Einheimischen oder anderen internationalen Studierenden. Und doch war es nicht einfach ein schönes und bezahlbares Zimmer zu finden. 
	Überbrückung: Ich bin zwei Wochen vor Semesterstart in Krakau angekommen, um mir in Ruhe einen Überblick über die Stadt zu machen und eine Wohnung zu suchen. Und habe auch zwei Wochen gebraucht um ein schönes Zimmer zu finden. 
	Wohnung: Meine Wohnung war wunderschön aber auch teuer. Ich habe mit drei anderen Erasmus-Studentinnen zusammengewohnt und wir hatten ein großes Wohnzimmer. Die Lage war perfekt direkt am Park und auch der Zustand war absolut in Ordnung.
	Wohnsituation: In Krakau kann man sehr günstig wohnen (ab 500 Zloty) aber auch deutsche Preise für ein Zimmer zahlen (bis zu 2000 Zloty) - je nachdem wie zentral und komfortabel du wohnen möchtest. Als Erasmus Studentin musst du aber damit rechnen deutlich mehr Miete zu zahlen als die Einheimischen.
Du kannst bei deiner Wohnungssuche beachten auf welchem Campus du die meisten Kurse hast und dir dort in der Nähe eine Wohnung suchen. Aber die Stadt ist tatsächlich nicht sehr groß, sodass der Weg zur Uni meist nicht allzu lang ist.
	Freizeitangebote_Uni: Es wurden Erasmus Partys und Ausflüge organisiert. Je nachdem wie feierwütig du bist taugen dir diese oder eben nicht.
	Freizeitangebote_extern: Krakau ist eine wunderschöne Stadt, die unglaublich viel zu bieten hat und so vielfältig ist, dass einem nie langweilig wird. Es gibt, neben den typischen Touristenattraktionen, so viel zu entdecken. Ich habe viele Tage mit durch die Stadt spaziert sind und uns treiben lassen verbracht. Es gibt zahlreiche Museen, süße Cafes und große Parks.
	Einstufungstest: Nein.
	Lehrveranstaltungen_LA: Ich habe schlussendlich vier der Kurse die ich für das LA ausgesucht hatte belegen können. Manchmal war die Platznachfrage aber höher als das Angebot, doch meistens hat sich eine Lösung gefunden. Ein bisschen Flexibilität bei der Kurswahl ist aber nötig. Es gab auch Kurse, die extra für Erasmusstudentinnen angeboten wurden.
	Mensa: ???
	Bier: ??
	Bus/Bahn: 75 ct (Studentenrabatt)
	Sonstiges: In Krakau kann man sehr günstig leben. Essen gehen ist deutlich günstiger als in Deutschland. Auch das Bahnfahren und ins Museum gehen ist mit Studentenrabatt wirklich günstig. 

Reisen ist auch günstiger als in Deutschland - ein Auto mieten kostet fast nichts. Also nutz die Gelegenheit und bereise Polen ein bisschen.
	Job: Leider Nein.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Es gab eine Mensa in der ich allerdings nie war. Die Universität liegt ganz verteilt in der Stadt also gibt es Standorte in der Innenstadt aber auch außerhalb. Von Freizeitangeboten habe ich nichts mitbekommen aber habe auch nicht aktiv danach gesucht.
	Wohnen_Weitere Tipps: Fahre ins Tatra!!! Das ist ein Gebirge hundert Kilometer südlich von Krakau und absolut zu empfehlen. Egal ob zum Wandern oder Ski fahren Zakopane ist ein guter Ort für einen Wochenendtrip. Aber Vorsicht, weil es so ein beliebtes Ausflugsziel ist kann es dort auch mal ganz schön voll sein. Aber es gibt viele andere wunderbare Bergdörfer, die nicht so touristisch sind. So habe ich viele Wochenenden in den Bergen in Polen oder der Slowakei verbracht.


